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” nio en Keck: anolieliiche Mlgefiat mit” A IS Enihliehung v. $ April 1883 aus lielouderer Gnade qu gelintten geral Haben , 
CH blas 5 Watockt, Sursteliner | in Galizien une Yolsph, hal Seki, Lieutenant im ke: kil lamen” Negimente A, 
fich des en Vater Bromiflano Y Calocki mit Dinfom Seiner Mayeliät Fond I ARonigo der Belgier v.21. fi 1885 verlichenen 
befgifchen. Grafenfiandes in Oelterreich in der Eigentchaft eines dnl dindifelies dels privaliren wird über dielen 4 “aller iors 
fien TE R. R. MEA des Innern als oberfien Mdelabehsrde Die gegenwärtige tener We mit dem > 
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>  RAFENSTANDES 
in der Cigenfehatt eines ows hen ails in Ortterreich zu bedienen und das nash ficken im’ Farben ee und beichrie > 
> borre Wappen zn führen als .< 


“Hin Kanten Schilde erm filberttes, mit den, stotten abımarts gehe lirtes 1110 einen miedergebende il filter en, befiederten Mal erntchlieft endes 
Sonfeilen, überktiegen vow einem goldenen ‘Krvuychen Auf dem Shanmirande Des Sehildes rut dre Gratenfrone mil ei dar- 
auf aufgerichteten goldenen, von einem filbernen Deffederten Yieit quer sash rechts urchichofienen® Alerfliigel NT, Schildhal- 
lor (ind wel eimwärts gekelirie, gelinrnit {ite Männer au ercer uterhalß nerbroiteten gale et ‘‘Arabeske angebracht, jeder in der vom Schilde aöge « 
merdsten ha pin (ciales lanes. in ote goldene Oualte ausgehendes, ebro abflatter nies E Klein m goldemen Curnierlamenfelinfte fi faltend 
ud Die andere dem Schild, miden Cibsgen aufr ules de Sand Tr dir hito —— deren ol (ind mit drei Straulstedyrn und par einer 

| filbernen ywifchen einer roten eimuvärts 1. 

einer bianen ausmärts befteckt. Die fire 
De obs eo: cin {ilberttes Band mitt der 
<> Devile: > Metrmmgit tlie. | 

in (eltwaryer Fapidarlı (chrift. 


Wien, am 26. Ayrıl 1838. 
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